
Niederschrift 

 

über die Jahreshauptversammlung des Stadtsportverbandes Overath, 

die am 16.01.2014, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses stattfand. 

 

 

Es waren anwesend:  

 

Delzemich, Trudi  Ehrenvorsitzende SV Glück Auf Steinenbrück 

    + Beisitzerin Stadtsportverband 

Ossadnik, Günther  1. Vorsitzender SV Glück Auf Steinenbrück 

Grewe, Heribert  Präsidium TuS Marialinden 

Koch, Fredy   Präsidium TuS Marialinden 

Krause, Helmut  1. Vorsitzender TC Ov.-Heiligenhaus 

Jürgen Kruhl   2. Vorsitzender TC Ov.-Heiligenhaus 

Häck, Helmut   1. Vorsitzender Steinenbrücker Schiffermädchen 

Marré, Gerhard  1. Vorsitzender TC Rot-Weiß Overath 

Karl-Heinz Biermann  2. Vorsitzender TC Rot-Weiß Overath 

Zanders, Jutta   Karate-Do Overath 

    + Beisitzerin Stadtsportverband 

Riegauf, Rudolf  1. Vorsitzender Karate-Do Overath 

Beckert, Thomas  Sportwart TSC Overath 

Brombach, Dieter  2. Vorsitzender TuS Immekeppel 

Himperich, Dieter  1. Vorsitzender TuS Immekeppel 

Pieper, Guido   Geschäftsführer Rot-Weiß Eulenthal 

Blum, Susanne  2. Vorsiteznde Rot-Weiß Eulenthal 

Henrichs, Walter  Geschäftsführer SSV Overath 

Vortmann, Bernhard  1. Vorsitzender IBSG Overath 

Ferrari-Hayner, Eva-Maria 2. Vorsitzende IBSG Overath 



Schmidt, Lars   1. Vorsitzender TuS Untereschbach 

 

Radermacher, Klaus  1. Vorsitzender SC Vilkerath 

    + 2. Vorsitzender Stadtsportverband 

Kruse, Franz   2. Vorsitzender SC Vilkerath 

Schmied-Prediger, Claudia 1. Vorsitzende DLRG Overath 

Sienz, Hans-Georg  1. Vorsitzender BSC Overath 

Sicking, Jens   Geschäftsführer Heiligenhauser SV 

 

Schneeloch, Walter  Präsident Landessportbund NRW 

Beuning, Henrik  Geschäftsführer Kreissportbund RBK 

 

Heider, Andreas  Bürgermeister Stadt Overath 

Sassenhof, Bernd  1. Beigeordneter Stadt Overath 

Schwamborn, Peter  Vorsitzender Sportausschuss Stadt Overath 

 

Grah, Hans   Ehrenvorsitzender Stadtsportverband Overath 

Naujokat, Wolfgang  1. Vorsitzender Stadtsportverband Overath 

Kemmerling, Wilhelm  Geschäftsführer Stadtsportverband Overath 

 

 

1. Begrüßung/Einführung durch den Vorsitzenden 

 

Der Vorsitzende, Herr Naujokat, begrüßte die Anwesenden, insbesondere Herrn  Walter 

Schneeloch, Präsidenten des LSB NW, Herrn Bürgermeister Andreas Heider sowie Herrn  

Beigeordneten Bernd Sassenhof von der Stadtverwaltung, Herrn Peter Schwamborn als 

Vorsitzenden des Sportausschusses, Herrn Henrik Beuning als Vertreter des 

Kreissportbundes, Herrn Hans Grah als Ehrenvorsitzenden des Stadtsportverbandes sowie 

Herrn Thomas Beckert als Vertreter des neu aufgenommenen Vereins TSC Overath. 

Er stellte fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde. Änderungen der 

Tagesordnung wurden nicht beantragt. 

 



 

2. Gastvortrag: Verbundsystem des organisierten Sports in NRW 

 

Der Vorsitzende, Herr Naujokat, bedankte sich beim Präsidenten des LSB NW für seine 

Bereitschaft, bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung als Referent zu fungieren.  

Herr Schneeloch berichtete anschließend über das Verbundsystem des organisierten Sports 

in NRW.  

Das von Herrn Schneeloch anl. der JHV vorgetragene Referat entspricht inhaltlich einer 

Rede, die er anlässlich einer gemeinsamen Tagung der Stadt-/Gemeindesportverbände, 

Kreissportbünde und des LSB am 21.09.2013 in Essen gehalten hat. Ein Protokoll dieses 

Vortrages ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 

Nach Beendigung des Referats beantwortete Herr Schneeloch Fragen aus den Reihen der 

Jahreshauptversammlung. 

 

3. Allianz für den Sport in Overath (eine Zwischenbilanz) 

 

Herr Bürgermeister Andreas Heider berichtete über die in den vergangenen Jahren von den 

Vereinen mit finanzieller Hilfe der Stadt durchgeführten Umwandlungen der Tennenplätze in 

Marialinden, Heiligenhaus und Untereschbach in Kunstrasenplätze, über die gerade 

abgeschlossene Umwandlung des Tennenplatzes Overath in einen Naturrasenplatz, über die 

derzeit laufende Umwandlungen des Sportplatzes in Immekeppel (Kunstrasen) und die 

beabsichtigte Umwandlung des Sportplatze Vilkerath (Naturrasen).  

Er teilte des Weiteren mit, dass der Stadt im Schulzentrum eine neue Halle errichten wird, 

die auch dem Vereinssport zugutekommen wird und dass die Stadt bei allen bestehenden 

Sporteinrichtungen in städtischem Eigentum die gesamten Bewirtschaftungskosten 

übernimmt.  

Herr Heider teilte mit, dass die Erhebung von Hallennutzungsgebühren nicht geplant ist. 

Er stellte fest, dass die Allianz für den Sport in Overath „gelebt“ wird und dankte dem 

Stadtsportverband für seine geleistete Arbeit und den anwesenden Vereinsvertretern für Ihre 

Tätigkeit in den Sportvereinen. 

 

 

4. Kurzberichte von Vereinsvertretern über herausragende sportliche Ereigenisse 

2013 bzw. Ausblick 2014 (fakultativ) 

 

Den Vertretern der Vereine wurde die Gelegenheit gegeben, über außerordentliche 

Ereignisse des vergangenen Jahres zu berichten. Hiervon wurde wegen der vorgerückten 

Zeit nur ganz eingeschränkt Gebrauch gemacht (siehe folgende Stichworte). 



TuS Mariailnden (Herren-Fußball: Aufstieg Landesliga, Mädchenstützpunkt Fußballverband 

Mittelrhein) 

Karate Do (bei den Dan-Trägern führend im Land NW) 

TuS Immekeppel (Baumaßnahme Sportplatz Immekeppel steht vor dem Abschluss, Dank an 

den TuS Untereschbach für die Bereitstellung des Platzes während der Bauzeit) 

TC Rot-Weiß Overath (Durchführung der Stadtmeisterschaft gemeinsam mit den anderen 

Tennisvereinen der Stadt, starke Beteiligung im schulischen Ganztag) 

 

5. Bericht des Vorstandes über Aktivitäten 2013 und Planungen 2014 

 

Der Vorsitzende, Herr Naujokat, berichtete über die kollegiale Arbeit innerhalb des 

Vorstandes, der seit der letzten Wahl insgesamt 11 Mal getagt hat.  

Er berichtete, dass der Vorstand stets bemüht sei um Kommunikation mit den 

angeschlossenen Vereinen, der Stadt und dem Kreissportbund und dass es seinem 

Selbstverständnis entspricht, Mehrwerte für die Vereine zu schaffen sowie Anlaufstelle und 

Mediator bei Problemen zu sein.  

Die Zusammenarbeit von Politik, Verwaltung und Sport, die in Overath sehr gut funktioniere, 

sei die Basis für eine fruchtbare sportliche Entwicklung in der Stadt. Hier gilt der besondere 

Dank der Politik und Verwaltung. 

Er wies auf die Möglichkeit hin, die Dienste des Kreissportbundes in Anspruch zu nehmen 

(siehe Internetseite: http://www.rbk-dirket.de/news.aspx ). 

 

 

Zu den Aktivitäten 2013 berichtete Herr Naujokat über folgende Schwerpunkte: 

 Erarbeitung eines Konzepts zur Aufteilung der Sportpauschale 2013 und Folgejahre 

zur Bezuschussung von Sportplatzumbauten und anderer Maßnahmen, dies in sehr 

gute Zusammenarbeit mit den beteiligten Fußballvereinen sowie Verwaltung und 

Politik. 

 Hilfe bei der Beteiligung der Vereine im Ganztag der Sekundarschule Overath, dies 

mit dankenswerter Unterstützung von Frau Treske vom Kreissportbund. 

 Erstellung der Sommerferienbroschüre 2013 in Zusammenarbeit mit der 

Stadtverwaltung. 

 Unterstützung bei der Umsetzung des Viertelmarathons des SC Vilkerath in die 

„Overather Laufmeisterschaft“. 

 Vorbereitung des Sportwochenendes 24./25. Mai 2014 (Kreissportschau, 

Sportveranstaltung Overather Vereine) 

 

 

 

http://www.rbk-dirket.de/news.aspx


 

Für das Jahr 2014 werden zusätzlich folgende Schwerpunkte gesetzt: 

 Weitere Vorbereitung und Durchführung des Sportwochenendes am 24. 

(Kreissportschau) und 25. Mai (Sporttag Overath) 2014 anlässlich der 950-Jahr-

Feier.. 

 Erarbeitung eines Muster-Kooperationsvertrages hinsichtlich des Ganztags in den 

Grundschulen mit dem KSB, der Verwaltung und den Trägern,  Prüfung und 

Abstimmung mit den Vereinen.  

 Weiterführung Sportentwicklungsplan 

 Bewegt älter werden (in Zusammenarbeit mit dem KSB, Frau Vera Dahmen) 

 Unterstützung eines vom Land aufgesetzten Projektes zum Thema „Sportmotorische 

Tests in Grundschulen“ mit der Erstellung von Vereins- und Übungsleiterangeboten 

unter Beteiligung der Vereine 

 Sommerferienbroschüre 2014 

 

6. Anträge der Vereine 

Anträge lagen nicht vor. 

 

7. Entlastung des Vorstandes 

 

Herr Gerhard Marré beantragte die Entlastung des Vorstandes für die vergangene 

Amtsperiode. Der Entlastung wurde bei 2 Enthaltungen zugestimmt. 

 

8. Wahl des Versammlungsleiters 

 

Herr Naujokat schlug vor, Herrn Bürgermeister Heider als Versammlungsleiter zu 

bestimmen. Dem Vorschlag wurde einstimmig zugestimmt. 

 

9. Neuwahl des Vorstandes 

 

Herr Heider teilte mit, dass sich Herr Naujokat seines Wissens für eine Wiederwahl zum 

ersten Vorsitzenden bereitstellt. Herr Naujokat bestätigte dies.  

Herr Heider fragte die Anwesenden, ob andere Vorschläge gemacht werden. Dies war nicht 

der Fall.  

Anschließend fragte er die Anwesenden, ob jemand eine geheime Wahl wünsche. Dies war 

ebenfalls nicht der Fall. 



Herr Heider ließ nun über den Vorschlag, Herrn Wolfgang Naujokat zum 1. 

Vorsitzenden des Stadtsportverbandes wiederzuwählen, abstimmen. Dem Vorschlag 

wurde einstimmig entsprochen. 

Herr Naujokat übernahm nun wieder die Leitung der Versammlung. Er teilte mit, dass der 

bisherige weitere Vorstand, bestehend aus dem 2. Vorsitzenden Klaus Radermacher, den 

Beisitzerinnen Trudi Delzemich und Jutta Zanders und dem Geschäftsführer Wilhelm 

Kemmerling, für eine Wiederwahl bereit steht. Die angesprochenen Personen bestätigten 

dies. 

Er fragte die Anwesenden, ob weitere Vorschläge gemacht werden. Dies war nicht der Fall. 

Des Weiteren fragte er, ob jemand eine geheime Wahl wünscht. Dies war auch nicht der 

Fall.  

Er schlug vor, den weiteren Vorstand en bloc in einem Wahlgang zu wählen. Dem wurde 

zugestimmt. 

 

Er ließ dann über den Vorschlag abstimmen, den 2.Vorsitzenden, die Beisitzerinnen 

und den Geschäftsführer für eine weitere Wahlperiode wiederzuwählen. Dem 

Vorschlag wurde einstimmig entsprochen. 

 

10. Mitteilungen, Verschiedenes 

 

Von den anwesenden Vereinsvertretern gab es weder Mitteilungen noch Anfragen. 

Herr Naujokat bat um gute Beteiligung der Vereine bei dem kommenden 

Sommerferienprogramm, wies nochmals auf das Sportwochenende am 24./25. Mai 2014 hin 

und kündigte für das Jahr 2014 eine neue Informationsbroschüre an. 

 

 

Die Sitzung schloss um 21.15 Uhr 

 

 

Kemmerling 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


